
 Kliniken Landkreis Heidenheim gGmbH 

   

Kliniken Landkreis Heidenheim gGmbH 
Klinikum Heidenheim und Geriatrische Reha Giengen 

Geschäftsführer Dr. med. Rainer Pfrommer Gerichtsstand Heidenheim 

Aufsichtsratsvorsitzender USt-IdNr.: DE248523564 

Landrat Peter Polta HRB 661959 

 

Schloßhaustraße 100, 89522 Heidenheim 
www.kliniken-heidenheim.de   info@kliniken-heidenheim.de 

Volksbank Heidenheim  
IBAN: DE19 6329 0110 0333 4970 07 BIC: GENODES1HDH 

Kreissparkasse Heidenheim 
IBAN: DE81 6325 0030 0000 8803 30 BIC: SOLADES1HDH 

 

Heidenheim, 31. Juli 2020 

Pressemitteilung 

Patienten erhalten Hinweis auf Heidenheimer Behandlungszentrum  
bei Verdacht auf Harnblasenkrebs 

Heidenheimer Klinik-Urologie auf „Blasenkrebszentrum.de“ 

Die Klinik für Urologie des Klinikums Heidenheim ist seit Mitte Juli 2020 als eines von bis-
her erst vier Blasenkrebszentren im Raum Süddeutschland gelistet. 

Im Internet unter „Blasenkrebszentren.de“ werden die Kliniken in Deutschland mit speziellen Kom-
petenzen in der Behandlung von Blasenkrebs gelistet. Patienten, die sich im Internet über Behand-
lungsmöglichkeiten orientieren wollen, werden nun auch zur Heidenheimer Urologie auf dem 
Schlossberg geführt. Die Auswahl der Kliniken hierzu erfolgt nach strengen Kriterien der urologi-
schen Fachgesellschaften in Deutschland. Die von Chefarzt Dr. Robert Hefty geleitete Einrichtung 
zählt als „jüngstes Mitglied“ zum Kreis der damit nun 21 gelisteten Blasenkrebszentren in Deutsch-
land. 

Stichwort: Blaulicht Diagnostik 

Alle Zentren zeichnen sich durch den diagnostischen Einsatz von Blaulicht zur deutlich besseren 
Detektion bestimmten Blasentumoren aus. Mit dieser Form der Ultraschalluntersuchung gelingt es, 
ansonsten nicht erkennbare Tumorherde an der Innenwand der Harnblase sichtbar zu machen. Je 
frühzeitiger eine bösartige Erkrankung der Blase, wie beim hochaggressiven Blasenkrebs, erkannt 
wird, desto größer sind die Behandlungsmöglichkeiten durch die medizinische Disziplin der Urolo-
gie. 

Tumor-Therapie 

Etwa 70 % der Tumoren beschränken sich auf die Blasenschleimhautoberfläche. Drei von zehn 
Tumoren erstrecken sich leider bis in die Muskelschicht hinein. Die Heidenheimer Klinik für Urolo-
gie verfügt über ein breites Spektrums auch schonender Behandlungsverfahren. 

Die Möglichkeiten Organerhaltender Tumorbehandlungen in einem frühen Erkrankungsstadium, 
mit dem Ziel des Erhalts der Harnblase bei Tumorerkrankungen, stehen zur Verfügung. Sie wer-
den, wo medizinisch vertretbar, eingesetzt. 

Weitere „Blaulicht-Zentren“ in Süddeutschland befinden sich in: 

München-Großhadern, Würzburg und Straubing. 

http://www.kliniken-heidenheim.de/
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Die von Chefarzt Dr. Robert Hefty (im Bild) geleitete Klinik für Urologie 
im Klinikum Heidenheim wird nun unter „Blasenkrebszentrum.de“ gelistet.   

 

Ansprechpartner: 

Kliniken Landkreis Heidenheim gGmbH 

Klinik für Urologie 

Chefarzt Dr. Robert Hefty 

 07321-33-2342 

E-Mail: Linda.Prosser@Kliniken-Heidenheim.de 

Pressekontakt: 

Kliniken Landkreis Heidenheim gGmbH 

Günther Berger 

Unternehmenskommunikation 
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